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Gestaltungsrichtlinie 
zur Markierung und Beschilderung 
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im Thüringer Wald 
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Wegemarkierung 

Die Wegemarkierung von Winterwanderwegen wird nicht als wegweisende Markierung im 
klassischen Sinne definiert, sondern orientiert sich an den Richtlinien zur Markierung von 
Wegemarken.  
Die ganzjährig vorhandene Wegweisung wird durch die Winterbeschilderung nicht aufgehoben, 
sondern ergänzt. Die Beschilderung wird im Herbst ausgebracht und im Frühjahr eingeholt. 
Die Wintermarkierung dient dem Wanderer zur Orientierung im Winter und hebt die 
Winterwanderwege hervor. 
Äquivalent zur Beschilderung von Skiwanderwegen dient das Winterwanderwege-Schild zur 
Kanalisierung verschiedener Nutzungsarten von Wegen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Merkmale 
 
Die Wegemarkierung an Winterwanderwegen besitzt die folgenden Merkmale: 
 
Format: 25cm x 25cm, auf eine Ecke gestelltes Quadrat 
 
Farben:  Piktogramm:    schwarz (RAL 9005) 

Hintergrund:    weiß und blau (C100, M20, Y0, K0) 
Rand:     blau (RAL 5012 oder ORA-751-053) 
Schrift, Pfeil, Schneestern:  weiß  

 
Schriftart: Scala Sans  
 
Schriftgröße: entsprechend der vorgegebenen Abstände (siehe Abmessungen in Abbildung 1) 
 
Material:  empfohlen wird Alu-Dibond  
 
Sonstiges: 2 Bohrlöcher  
 

Abbildung 1 Beschilderung Winterwanderwege 
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Layout: Symbolik: 2 Wanderer im oberen Bereich, eine Schneeflocke im unteren Bereich 
 
Schriftzug: Thüringer-Wald-„Welle“ und „Winterwanderweg“  
 
Optional ist eine Ortsangabe/ Wegename möglich, z.B. „Werraquelle“ 

   
Richtungspfeil: kann nachträglich und beliebig aufgebracht werden (Links und Rechts) 
Bei notwendigen geradeaus Pfeilen kann der Schneestern im unteren Bereich 
alternativ weggelassen werden. 

 
 
 

Abbildung 2 Abmessungen Winterwanderwege-Schild 
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Anbringung der Schilder 
 
Im Wald 
Es werden keine Schilder am lebenden Baum 
angebracht. Vorhandene Wegeweiser sind zu nutzen. 
 
 
Feldflur 
Das Schild zum Aufnageln/ Schrauben auf Holzträger 
oder Rundhölzer 
 
 
Ortslagen 
An Masten für Straßenbeleuchtung oder ebenfalls an 
vorhandenen Wegweisern 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für die Ausführung mit Metallpfosten (nicht in Ortslagen) 
In Bereichen in denen keine der obengenannten Anbringungsmöglichkeiten existieren, besteht die 
Möglichkeit über saisonal auszubringende Metallpfosten die Wegemarkierung vorzunehmen. 
Analog zu den Skiwanderwegen und Loipen werden diese Schilder mit Metallpfosten im Herbst 
ausgebracht und im Frühjahr wieder eingeholt.   
Die Pfosten werden in den Boden geschlagen und besitzen folgende Merkmale: 

 Höhe 2,5m 

 Jeder Pfosten erhält eine Kunststoffabdeckung und eine Einschlagsspitze 
 

 
Abbildung 4 Winterwanderwege Beschilderung  

Abbildung 3 Wegweiser Lubenbachtal Zella-
Mehlis 


